
Ankunft in Deutschland—und dann?  

Die ankommenden Flüchtlinge 

werden offiziell registriert.  

Die Flüchtlinge werden auf die Bundesländer 

verteilt und kommen dort in ein Auffanglager. 

Dort bleiben sie einige Zeit, das kann ganz kurz 

sein oder aber auch mehrere Monate oder  

sogar länger als ein Jahr dauern. Hier gibt es  

häufig nur ein Schlafraum für die Familien.  

Wenn sich ein Platz in einer Stadt oder einem 

Ort gefunden hat, kann die Familie endlich in 

eine Wohnung einziehen. Sie bekommen  

Möbel (meistens gebrauchte), damit sie sich  

einrichten können. Die Kinder müssen in der 

Schule angemeldet werden.  

Dann muss jeder mit Hilfe eines  

Dolmetschers sich durch viele  

unterschiedliche Antragsverfahren 

durcharbeiten. 

Nach vielen weiteren Behördengängen entscheidet 

dann ein Gericht, ob die Flüchtlinge in Deutschland 

bleiben dürfen oder ob sie in ihr Heimatland  

zurückmüssen. Das kann oft viele Jahre dauern und 

bedeutet für die Familien eine große Unsicherheit 

für die Zukunft.  


